
Interessantes in der
Pfarre Penzing St. Jakob

 2. - 16. Juni 2024

Interessantes in der Pfarre Penzing St. Jakob Mitteilungen an die Pfarrgemeinde
  Alleininhaber, Redaktion: Pfarre Penzing St. Jakob, Einwanggasse 30, 1140 Wien

Telefon: 01/894 61 93  FAX +3   E-Mail: pfarre.penzing@katholischekirche.at  Website: www.pfarre-penzing.at
Pfarrhof Einwanggasse 30 Pfarrzentrum(Pfarrsaal) Karlingergasse 5 Pfarrfriedhof Einwanggasse 55

Kirche Einwanggasse 30a Rochuskapelle Penzinger Straße 70

Dienstag, 4.6.
18:00 Stiller Rosenkranz   18:30 Heilige Messe   in der Kirche Die Pfarrkanzlei ist geschlossen.

Mittwoch, 5.6. BONIFATIUS (Bischof, Glaubensbote in Deutschland, Märtyrer)
    14:30 Seniorenclub Singen mit Gerti im Pfarrzentrum
  18:00 Stiller Rosenkranz   18:30 Heilige Messe   in der Kirche Die Pfarrkanzlei ist geschlossen.

Samstag, 8.6.                                   UNBEFLECKTES HERZ MARIÄ
    18:00 Vorabendmesse in der Kirche       19:00 Abendgebet in der Rochuskapelle

Freitag, 7.6.                                           HEILIGSTES HERZ JESU
 17:55 Stiller Rosenkranz   18:30 Heilige Messe   in der Kirche
 Lange Nacht der Kirchen, Programmhefte in Kirche und Rochuskapelle

Donnerstag, 6.6.   NORBERT VON XANTEN (Ordensgründer, Bischof von Magdeburg)
      8:00 Heilige Messe für alle Geburtstagskinder in der Kirche

Montag, 3.6.                  KARL LWANGA UND GEFÄHRTEN (Märtyrer in Uganda)
18:00 Stiller Rosenkranz   18:30 Heilige Messe   in der Kirche

Sonntag, 9.6.                                  10. SONNTAG IM JAHRESKREIS Evangelium  Mk 3,20-35 (B)
       8:30 und 10:00 Heilige Messe in der Kirche
   11:15 Eucharistische Andacht in der Kirche

Sonntag, 2.6.                                  9. SONNTAG IM JAHRESKREIS Evangelium Mk 2,23-3,6 (B)
 8:30 und 10:00 Heilige Messe in der Kirche

übervoll von Güte, zeig uns
Deine Liebe. Deines

Herzens Flamme, o Maria,
komme herab auf alle

Menschen. Präge Deine
Liebe in unsere Herzen ein,

so dass wir uns nach Dir
sehnen. Gib, dass wir immer

die Güte Deines
mütterlichen Herzens

schauen können

Quelle alles Guten, ich
bete Dich an, ich glaube
an Dich, ich hoffe auf

Dich, ich liebe Dich und
bereue alle meine

Sünden. Dir schenke ich
dieses mein armes Herz.

Mache es demütig,
geduldig, rein und allen

Deinen Wünschen
entsprechend.



Pfarrkanzlei Dienstag-Freitag  8:00-11:30  Einwanggasse 30  1140 Wien
Sprechstunde des Pfarrers  Donnerstag  9:00-11:30  Pfarrhof

Priesternotruf  Telefon 142 Caritas-Sprechstunde alle zwei Wochen Dienstag  10:00-12:00  Pfarrzentrum
Caritasprojekt Le+O Donnerstag  10:00-11:30  Pfarrzentrum  Anmeldung erforderlich unter 05 1776 300

Pfarrhof Einwanggasse 30 Pfarrzentrum (Pfarrsaal) Karlingergasse 5 Pfarrfriedhof Einwanggasse 55
Kirche Einwanggasse 30a Rochuskapelle Penzinger Straße 70

Kirche geöffnet täglich 6:00-22:00 Rochuskapelle geöffnet täglich 8:00-18:00
Beichtgelegenheit vor den Heiligen Messen im Beichtstuhl

Dienstag, 11.6. BARNABAS (Apostel)
18:00 Stiller Rosenkranz   18:30 Heilige Messe   in der Kirche 19:45 Chorprobe im Pfarrzentrum

Mittwoch, 12.6.   SELIGE HILDEGARD BURJAN (Ehefrau und Mutter, Ordensgründerin
 14:30 Seniorenclub mit Bildern aus Österreich von Herrn Lahner im Pfarrzentrum
 18:00 Stiller Rosenkranz   18:30 Heilige Messe   in der Kirche

Montag, 10.6.
  18:00 Stiller Rosenkranz   18:30 Heilige Messe   in der Kirche

Freitag, 14.6.
    17:55 Stiller Rosenkranz   18:30 Heilige Messe   in der Kirche

Samstag, 15.6.             VITUS (VEIT) (Märtyrer in Sizilien), MARIENSAMSTAG
     18:00 Vorabendmesse in der Kirche

Sonntag, 16.6.                                11. SONNTAG IM JAHRESKREIS Evangelium Mk 4,26-34 (B)
 8:30 und 10:00 Heilige Messe   11:30 Patrozinium der rumänisch-unierten Mission   in der Kirche

                anschließend Fest im Hof des Pfarrzentrums, alle sind herzlich eingeladen

Also kamen die Soldaten und zerschlugen dem ersten die Beine, dann dem andern, der mit ihm gekreuzigt worden war.
Als sie aber zu Jesus kamen und sahen, dass er schon tot war, zerschlugen sie ihm die Beine nicht,  sondern einer der Soldaten stieß
mit der Lanze in seine Seite, und sogleich floss Blut und Wasser heraus. Und der, der es gesehen hat, hat es bezeugt, und sein

Zeugnis ist wahr. Und er weiß, dass er Wahres berichtet, damit auch ihr glaubt.
Denn das ist geschehen, damit sich das Schriftwort erfüllte: Man soll an ihm kein Gebein zerbrechen.

Und ein anderes Schriftwort sagt: Sie werden auf den blicken, den sie durchbohrt haben.
Johannesevangelium  19,32-37

Donnerstag, 13.6.           ANTONIUS VON PADUA (Ordenspriester, Kirchenlehrer)
      8:00 Heilige Messe in der Kirche

Die Verehrung des Heiligsten Herzens Jesu ist eine Ausdrucksform der römisch-katholischen Spiritualität. Dabei wird Jesus Christus
unter dem Gesichtspunkt seiner durch sein Herz symbolisierten Liebe verehrt.
Der dazugehörige Grundtext aus dem Evangelium ist Joh 19,34 bzw. Joh 7,37 f. : das durchbohrte Herz des Gekreuzigten als Quelle
der Sakramente der Kirche. In der Präfation der Votivmesse vom Heiligsten Herzen Jesu heißt es: „Aus seiner geöffneten Seite
strömen Blut und Wasser, aus seinem durchbohrten Herzen entspringen die Sakramente der Kirche. Das Herz des Erlösers steht
offen für alle, damit sie freudig schöpfen aus den Quellen des Heiles.“
Schon in der frühen Kirche gab es die Vorstellung einer aus dem Herzen Jesu hervorgehenden Kirche. Im Übergang des christlichen
Altertums zum Mittelalter formte sich eine Herz-Jesu-Frömmigkeit aus. Es finden sich Aussagen zum Herzen Jesu bei Beda
Venerabilis, Alkuin und im Heliand. Im Mittelalter findet sich eine ausgeprägte Herz-Jesu-Verehrung bei Anselm von Canterbury,
Bernhard von Clairvaux, Albertus Magnus, Franz von Assisi (Vision von San Damiano) und Bonaventura.
Impulse zur Herz-Jesu-Verehrung kamen von den deutschen Mystikern und Mystikerinnen des Hoch- und Spätmittelalters, wie Lutgard
von Tongern, Mechthild von Magdeburg und Gertrud von Helfta.


